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Arbeiten an elektromechanischen und elektronischen Anlagen 

 

 Sämtliche Anlagen in den Tunnelräumen und Nebenanlagen sind immer in Betrieb. 

 Das Bedienen der elektromechanischen Einrichtungen bedarf der Zustimmung der GE I. 

 Sämtliche Arbeiten an Anlagen, Systemen und Einrichtung während der Bauausführung müssen eine 
Woche vor Ausführung mit dem Anmeldeformular im PerSys an die Gebietseinheit I, die OBL und die öBL 
BSA bzw. Bau gemeldet werden. Manipulationen an Schaltschränken ohne Bewilligungen der GE I sind 
strikte untersagt. Grundsatz: Schaltschränke werden nur mit Bewilligung der GE l geöffnet. 

 Besondere Vorkommnisse, welche die Sicherheit und den Betrieb der Tunnels beeinträchtigen, müssen 
unverzüglich der REZ BO gemeldet werden. 

 Informationen über den Status der Anlage werden täglich / wöchentlich durch die öBL BSA auf dem Per-
Sys N08 EP Interlaken Ost - Brienz online und bei den Tafeln KP Front mittels dem vorgesehenem For-
mular publiziert. Darin ist täglich festzuhalten, ob die betroffenen Anlageteile "in Betrieb" oder "ausser Be-
trieb" sind. 

 Notrufeinrichtungen sollten nur im Notfall benützt werden. 

 Alle Schaltgerätekombinationen (Elektroverteilung) werden mit Hinweisschilder „Achtung Spannung“ 
durch die örtliche BSA Bauleitung versehen. 

 


